
 

BEGRENZUNG 
ZU AKTUALITÄT UND PERSPEKTIVEN 
EINER WISSENSORDNUNG DER KULTURWISSENSCHAFTEN 

 18.04. Der Strukturalismus als Grenzwissen 
Dr. Patrick Flack (Karls-Universität Prag) 

02.05. Begrenzung und Entgrenzung aus der Perspektive einer  
allgemeinen Grenztheorie 
Dominik Gerst MA, Dr. Hannes Krämer, Peter Ulrich MA (Viadrina) 

30.05. Zwischen Querdenken und Grenzendenken   
JProf. Dr. Amalia Barboza (Universität des Saarlandes) 

06.06. ‚Savoir-faire’ bei Lacan und Valéry 
Dr. Mai Wegener (Psychoanalytischer Salon Berlin) 

13.06. Ähnlichkeit als kulturtheoretisches Paradigma 
Prof. Dr. Dorothee Kimmich (Universität Tübingen) 

20.06. Tragische Hybris als Modell für die Geschichte der Literaturwissenschaft 
Dr. Michał Mrugalski (Universität Tübingen)  

27.06. Wissen und Wahrheit, oder: Was heißt es, seine Grenze zu wissen? 
Dr. Frank Ruda (Freie Universität Berlin) 

04.07. Mangelerscheinungen. Zu den politischen und ökologischen  
Randbedingungen imaginärer Inseln  
Matthias Preuss, MA (Viadrina) 

11.07. Statt Begrenzung: Arbeit an den bestehenden Grenzen 
Prof. Dr. Ruth Sonderegger (Akademie der Bildenden Künste Wien) 

Organisation und Konzeption: 
Dr. Erik Martin (Lehrstuhl für Osteuropäische Literaturen, EUV) 
Dr. Pablo Valdivia Orozco (Lehrstuhl für Westeuropäische Literaturen, EUV) 

SOMMERSEMESTER 2016 

RINGVORLESUNG 
MONTAG, 
16 – 19 UHR 
RAUM: GD 07 
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